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Förderlinie „Fellowships für Innovationen in der digitalen Hochschullehre (digiFellows)“.
Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
I) Antragstellende Person(en)
	Kontaktperson 1
	

	Fakultät/Institut/Lehreinheit
	

	ggf. Akad. Titel
	Wählen Sie ein Element aus.
	Vor- und Nachname
	

	Dienstadresse
	

	E-Mail
	

	Telefon
	



	Kontaktperson 2
	

	Fakultät/Institut/Lehreinheit
	

	ggf. Akad. Titel
	Wählen Sie ein Element aus.
	Vor- und Nachname
	

	Dienstadresse
	

	E-Mail
	

	Telefon
	



	Kontaktperson 3
	

	Fakultät/Institut/Lehreinheit
	

	ggf. Akad. Titel
	Wählen Sie ein Element aus.
	Vor- und Nachname
	

	Dienstadresse
	

	E-Mail (dienstlich)
	

	Telefon (dienstlich)
	



	Kontaktperson 4
	

	Fakultät/Institut/Lehreinheit
	

	ggf. Akad. Titel
	Wählen Sie ein Element aus.
	Vor- und Nachname
	

	Dienstadresse
	

	E-Mail (dienstlich)
	

	Telefon (dienstlich)
	











II) Titel des Projekts (ggf. mit Akronym)
	



III) Zielgruppe(n) des Projekts/der Maßnahme (Bitte kreuzen Sie Bei den Statusgruppen das zutreffende an.)
	Fakultät
	Wählen Sie ein Element aus.
	Ggf. Name des ausgewählten Studiengangs oder bereits bestehender Projekte für die Erprobung:


	

	BA ☐ oder MA☐
	

	Ggf. Semester oder Studienabschnitt(e) oder Projektabschnitt, in denen die digitalen Lehr- und Prüfungsformate integriert und erprobt werden sollen
	



IV) Kurzdarstellung des Projekts (Max 1100 Zeichen mit Leerzeichen)
	[bookmark: Text5]     



V) Didaktische Konzept des Vorhabens/Projekts? (max. 1,5 Seiten/2600 Zeichen mit Leerzeichen)
[Welche(s) Lehr-und/oder Prüfformat(e) möchten Sie in den Blick nehmen? Welche didaktische Herausforderung(en) wird/werden adressiert? Sollen einzelne Studiengänge und/oder –abschnitte in den Blick genommen werden? Kann die Innovation fach-, fakultäts- und/oder universitätsweit implementiert werden? Gibt es eine internationale Ausrichtung?]
	[bookmark: Text2]     





VI) Umsetzung/Integration des Vorhabens (max. 2 Seiten/3200 Zeichen mit Leerzeichen)
[Bitte beschreiben Sie die geplante Umsetzung und benennen Sie die für die Umsetzung verantwortliche Person(en). Wie werden die beteiligten Personen an der Erarbeitung der Lehr-und/oder Prüfungsformate beteiligt? Kann die angebotene digitale Infrastruktur der Universität Siegen in die geplante Entwicklung eingebunden werden? Welche Materialtypen werden entwickelt (z. B. Videos, interaktive Aufgaben …)?] 
	[bookmark: Text3]     



VII) Verstetigung/ Transferpotential (uniintern/universitätsübergreifend) (max. 2 Seiten/3200 Zeichen mit Leerzeichen)
[Wie kann das Vorhaben, wenn es sich als erfolgreich erweist, in den Regelbetrieb überführt werden? Einsatzszenarien in der Lehre? Welche Schritte haben Sie vorgesehen (z.B. Änderung der Prüfungsordnung oder Verabschiedung Modulhandbuch)? Gibt es Transferpotential der geplanten Entwicklung innerhalb der eigenen Fachkultur, für andere Fächerkulturen oder der eigenen Fachkultur an anderen Hochschulen? Wie nachhaltig ist Ihr Konzept?] 
	[bookmark: Text4]     



Anlagen:
VIII) Zeitplan (Vorbereitungs-, Durchführungs- und Nachbereitungszeitraum)
IX) Finanzplan (Kosten für Personalmittel und/oder Sachmittel)
X) Für den Fall, dass die Umsetzung des beantragten Projekts mit einer strukturellen und/oder inhaltlichen Änderung von Studiengängen verbunden wäre, ist eine formlose Bestätigung des Prodekanats für Studium und Lehre darüber beizufügen, dass es dem Projektvorhaben zustimmt!
Sie können dem Antrag eine zusätzliche Seite mit Grafiken, Tabellen o.ä als Anlage beifügen. 
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